
Informationsblatt der  

GEMEINDE   

MÜNSTER  
Dezember 2022 

Sitzungstermine Sprechzeit im Rathaus 

Im Rathaus am 01.12.2022 u. 
15.12.2022, Beginn ist um 19.30 Uhr. 
Der genaue Termin und die Tagesord-
nung kann den Anschlagtafeln, dem 
Internet oder der Tagespresse ent-
nommen werden. 
Achtung: Zutritt wird nach den aktuell 
gültigen Corona-Vorgaben geregelt.  

Rathausplatz 1, 86692 Münster  
Dienstag von 17.30 bis 19.30 Uhr  

oder außerhalb dieser Zeit nach telefonischer Terminvereinbarung  
Der 1. Bürgermeister oder seine Vertreter sind unter  

Tel. 08276- 58 92 62 zu erreichen  
(ggf. sprechen Sie bitte auf den Anrufbeantworter).  

Die Gemeindeseiten finden Sie im Internet unter 
www.gemeinde-muenster.de 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 

Silvesterfeuerwerk Brennholzbedarf Einheimische 

Anmeldung und Vergabe 

Bitte melden Sie Ihren Eigenbedarf für 
Brennholz bis spätestens 

05. Dezember 2022 

mit anliegendem Formblatt im Rathaus 
oder per Mail an. Die Vergabe der 
Brennholzpolter sowie der liegenden 
und stehenden Holzteile für Selbstwer-
ber erfolgt am 

Samstag, 17. Dezember 2022 um     
9 Uhr, Treffpunkt Tennisplatz. 

Zum Jahresausklang ist es mittlerweile jahrzehntelange Tradition, das 
Neue Jahr mit Raketen und Böllern zu begrüßen. Und wen erfreut nicht 
ein brillantes, leuchtendes Feuerwerk? Der Spaß daran soll auch nicht 
genommen werden. Aber leider nimmt -auch in unserer Gemeinde- an 
manchen Stellen der extreme Lärm und Krach in der Silvesternacht vor 
allem durch teilweise zeitlich übertriebenes Zünden von Böllern zu. Wir 
bitten deshalb im Interesse der Gesundheit von Mensch und Tier sowie 
Natur und Umwelt, auf übermäßiges und vor allem bis in die Morgenstun-
den dauerndes Böllern zu verzichten. Die Zeit zwischen 00.00 Uhr und 
01.00 Uhr könnte doch ausreichend sein, mit Freude und Spaß ins Neue 
Jahr zu starten? 

Denken Sie im Übrigen auch an die gesetzlichen Vorgaben, viele Mitmen-
schen werden es Ihnen danken!  

In großen Schritten neigt sich das Jahr 2022 dem Ende zu. Die Hoffnungen und Erwartungen auf ein Ende der 
„Corona-Krise“ haben sich zwar weitgehend erfüllt, allerdings hat uns nun die nächste Krise eingeholt. Mit dem 
menschen– und völkerrechtsverachtenden Überfall Russlands auf die souveräne Ukraine ist der Krieg auf unse-
ren Kontinent zurückgekehrt. Krieg in Europa - dies konnten wir uns nicht vorstellen und doch ist es Realität ge-
worden. Als Resultat daraus haben wir erneut „Krise“ mit den Themen Energie, Versorgungssicherheit, Inflation 
und vielen unsäglichen Dingen mehr. Aber auch in dieser Zeit sollten wir unseren Blick nach vorne richten und 
uns nicht entmutigen lassen. Wir sollten und müssen das „Wir“ stärken, mehr aufeinander Acht geben. Vor allem 
die Schwachen in unserer Gesellschaft benötigen unseren Zusammenhalt. Unsere Gemeinde, die Vereine und 
Organisationen sind dabei ein wichtiger Faktor. Honorieren wir die Arbeit aller Ehren– und Hauptamtlichen, su-
chen wir nicht immer das „Haar in der Suppe“, sondern unterstützen wir sie durch unsere Mithilfe und Beteiligung. 
Allein schon ein gutes Wort, ein Dankeschön, hilft weiter und motiviert ungemein.  
Deshalb sage ich an dieser Stelle meinen aufrichtigen DANK dem Gemeinderat, allen Beschäftigten der Gemein-
de, den Feuerwehrkameradinnen und –kameraden, den Vereinsverantwortlichen und den Organen unserer Kir-
chengemeinde. Sie haben wieder ihre hervorragende Arbeit zum Wohle von uns allen geleistet. In Vereinen, Kir-
che, Kindergarten, Bauhof, in den Schulverbänden und in der Verwaltungsgemeinschaft haben sie dazu beigetra-
gen, dass unser Dorf lebens- und liebenswert bleibt und die täglichen Bedürfnisse der Bevölkerung erfüllt werden. 
Meine Anerkennung gilt auch allen treuen Helfern, die Arbeit einfach sehen und erledigen, ohne großartig nach-
zufragen. 
Vielen Dank sage ich den vielen Ehrenamtlichen, die sich in unseren Ortsver-
einen zur Verfügung stellen und damit die Dorfgemeinschaft beleben und stär-
ken, sie sind eine echte Bereicherung in unserem Zusammenleben. 
 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen eine frohe, gesegnete Weih-

nacht und viel Gesundheit, Glück und Gottes Segen im Neuen Jahr! 

Ihr Bürgermeister Jürgen Raab und der Gemeinderat 



Veranstaltungshinweise 

03./04.12.2022  Münsterer Dorfweihnacht am Rathausplatz 

08.12.2022 15.30 - 19 Uhr  Corona-Impfaktion im Feuerwehrhaus 

13.12.2022 14 Uhr Stimmungsvolle Adventsfeier ím Pfarrzentrum mit  
   musikalischer Umrahmung durch Karl Malz –Bgm a.D. 
   aus Tapfheim 

23.12.2022 19 Uhr Weihnachtsfeier für alle Gäste beim Kirchenwirt 

01.01.2023 17 Uhr Böllerschützen begrüßen das neue Jahr 2023 

Vereinsveranstaltungen beachten Sie bitte die entsprechenden 

Aushänge und Postwurfsendungen der Vereine und Organisationen.  

Abfallentsorgung 

Restmüll Di, 06. Dez 2022 

Papiertonne Mi, 07. Dez 2022 

Biotonne Mi, 14. Dez 2022 

Restmüll Di, 20. Dez 2022 

Gelber Sack Do, 22. Dez 2022 

Biotonne Do, 29. Dez 2022 

Restmüll Di 03. Jan 2023 

Papiertonne Mi 04. Jan 2023 

          

          

          

          

          

Grüngutsammelstelle Münster: 

Dezember geschlossen  für Äste, 
Stämme, (Bitte keine Wurzelstöcke!). 
Für Rasen, Laub, usw. frei zugänglich. 
AWV Recycling Rain: 

Rain-Sallach Kreisverkehr ganzjährig 

Di-Fr: 8:30-12:00 Uhr / 13:00-17:00 Uhr 
Samstag: 9:00-14:00 Uhr 
Baurestmengendeponie Bayerdilling: 

Lagerplatz Sallacher Str. 26 

Mo-Fr: 8:00-9:00Uhr / 15:00-17:00Uhr 
Samstag: 10:00-12:00 Uhr 
Betreiber: Fa. Stiglmair,  
86641 Bayerdilling, Tel: 09090/2258 

Bekanntmachung des 

Kirchenwirts 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  

Notfallrufnummer für Notarzt, Ret-
tungsdienst und Feuerwehr  

einheitlich 112  
In weniger akuten Fällen:  

Ärzte-Bereitschaftsdienst: Tel. 
116117 (ohne Vorwahl)  
Krisendienst Schwaben  

0800/655 3000 
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Redaktion/kommunaler Inhalt V.i.S.d.P.: 1. Bürgermeister Jürgen Raab 
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Beim Kirchenwirt Adam  besteht die 
Möglichkeit alle Spiele der Fussball-
WM in gemütlicher Atmosphäre zu 
verfolgen.  

Der gemeindliche Winterdienst im Ortsgebiet wird anhand einer festgeleg- 

ten Prioritätenliste durchgeführt. Für die Bauhofmitarbeiter ist die Rufbe-
reitschaft zwischen 4:30 und 19:30 Uhr angeordnet, d.h. nur in diesem 
Zeitraum wird zum Winterdienst ausgerückt. Straßen mit erheblichem Ver-
kehrsaufkommen, Gefällstrecken, Abfahrtswege der Feuerwehr sowie alle 
Straßen, auf denen Schulbusse verkehren werden bevorzugt geräumt und 

gestreut. Gleichzeitig weisen wir darauf hin, dass Streusalz aus Umwelt-
schutzgründen sehr sparsam eingesetzt wird. Bitte unterstützen Sie unse-

re Bauhofmitarbeiter und parken ihre Autos wann immer möglich auf dem 
eigenen Grundstück, so dass der Winterdienst reibungslos und ohne Be-

hinderungen durchgeführt werden kann  

Information zum Winterdienst 

Spende Blut—Rette Leben! 

Der nächste Blutspende-Termin fin-
det am Dienstag, den 29.11.2022, 
von 16 bis 20 Uhr, in der Johannes-

Bayer-Grundschule, Preußenallee 
30, 86641 Rain, statt. 

Räum– und Streupflicht der Anlieger im Winter 

Gemäß einer gemeindlichen Verordnung haben die Straßenanlieger die 
Pflicht, auf den Gehwegen vor ihren Grundstücken die erforderlichen Win- 

terdienstarbeiten (Räumen und Streuen bei Schneefall und Eisbildung)
durchzuführen. Wo kein Gehweg vorhanden ist, ist ein entsprechender 
Teil der Straße von ca. einem Meter Breite für den Fußgängerverkehr frei 
zu halten. Die Räum- und Streupflicht gilt wochentags zwischen 7 und 20 
Uhr, sonn- und feiertags zwischen 8 und 20 Uhr. Der Grundstückseigentü-
mer macht sich zusätzlich schadenersatzpflichtig, wenn sich ein Passant 
aufgrund der Eisglätte verletzt. Wir weisen darauf hin, dass Schnee aus 
dem Hofraum nicht auf dem öffentlichen Gehweg oder der Straße abgela-

gert werden darf. Während des Winterdienstes sollten die Straßen von 
parkenden Autos freigehalten werden, um die Straßen frei räumen zu kön-

nen.  

Erforderlicher Rückschnitt der Kopfweiden 

Es wird darauf hingewiesen, dass es nach alter Tradition den Anliegern 
der landwirtschaftlichen Flächen gestattet ist und gemeindeseitig ge-
wünscht wird, den Rückschnitt der Kopfweiden (auf Gemeindegrund) vor 
allem entlang des Moosweges und der Friedberger Ach vorzunehmen. 
Beim Schnitt sollten die Astgrößen zwischen 10—15 cm oder größer ent-
fernt werden.  
Wir bitten alle Anlieger, den Rückschnitt bis spätestens 07. Januar 2023 
durchzuführen und das Schnittmaterial zu entfernen. Nach diesem Zeit-
punkt übernimmt der Bauhof den Rückschnitt und die Holzverwertung er-
folgt gemeindeseitig. 

Personalwechsel in der Fleischbeschau zum 01.01.2023  

Hausschlachtungen 

Aufgrund personeller Veränderungen wird ab 01.01.2023 die Fleisch-
beschau bei Hausschlachtungen in der Gemeinde Münster von Herrn 
Hermann Vogel übernommen. Herr Vogel ist unter der Telefonnummer 
0906/7057370 oder Handy 0160/94169894 erreichbar. 
Aus organisatorischen Gründen ist es zwingend erforderlich, dass 
Termine für Hausschlachtungen mindestens drei Tage im Voraus te-
lefonisch angemeldet werden. 



Heuer besucht der Hl. Nikolaus der KLJB Münster wieder die Kinder. 
Am Dienstag, den 6. Dezember 2022 zwischen 17 und 20 Uhr kommt er auch zu 
Ihnen, wenn Sie sich anmelden. 
Anmeldeformulare gibt es in der Sparkasse, der Metzgerei Tögel, der Kirche, im 
Rathaus und auf der Gemeindehomepage unter www.gemeinde-muenster.de 

Anmeldeschluss ist der 1.12.2022   Die KLJB Münster 

Adventskalender 2022 

Ausbildung in Teilzeit— 

Die Kriminalpolizei rät—Thema: Vorsicht Trickbetrug! 

Der Nikolaus kommt wieder! 

Programmreihen „Kinderleicht und 
lecker“ und „Gesund und fit durch 
die Schwangerschaft“ 

 Unsere überwiegend gebühren- und 
kostenfreien Kursangebote helfen 
Schwangeren, Mamas, Papas, Omas, 
Opas, Pflege- und Tageseltern sowie 
Fachkräften in Erziehungs- und Kinder-
pflegeberufen in den Landkreisen Do-
nau-Ries und Dillingen dabei, gesundes 
Essen und körperliche Aktivitäten ganz 
leicht in den eigenen Alltag und in den 
Alltag mit Kindern einzubauen. In Vorträ-
gen, in Theorie-Praxis-Kursen oder in 
Workshops können alle Teilnehmenden 
Wissenswertes und Praktisches erfah-
ren, ausprobieren und mit nach Hause 
nehmen. Weitere Informationen zu un-
seren Präsenz- und Online-Kursen unter 
www.aelf-nw.bayern.de . 

Anmeldung online unter 
www.weiterbildung.bayern.de . 

Je nach Anmeldestand sind Kursabsa-
gen möglich – ebenso ein Wechsel von 
Präsenz zu Online. 

Neues vom AELF Nördlingen-

Wertingen 

Online-Seminar am 07. Dezember 

2022 zu Aus- und Weiterbildungs-

möglichkeiten in Teilzeit  

Sie möchten etwas Neues probieren? 
Sie möchten nach einer Familienzeit 
zurück ins Erwerbsleben? Ihre bisherige 
Vita bot keine Chance für einen Berufs-
abschluss? Sie möchten sich über Mög-
lichkeiten der beruflichen Aus- und Wei-
terbildung informieren? Welche Unter-
stützungs- und Fördermöglichkeiten bie-
tet ihnen die Agentur für Arbeit?  
Termin: 07. Dezember 2022 von 09:00 
bis 11:00 Uhr via Skype for Business  
Eine Anmeldung ist erforderlich un-

ter: Ulm.BCA@arbeitsagentur.de; An-

sprechpartnerin: Regina Wortmann, 
Telefonnummer: 0731 70799 444  

DKMS— Gemeinsam gegen Blutkrebs in Münster 

mit einigen Schussformationen am 1. Januar 2023 um 17 Uhr am Maibaum. Die 
Bevölkerung ist dazu herzlich eingeladen, es werden Glühwein,  Punsch und 
Bratwürstl angeboten.  Der Schützenverein 

Wir laden euch alle wieder zum Advents-Fensterln ein! Der ‚Adventskalender 
2022‘ liegt diesem Gemeindeblatt bei und ist unter  www.gemeinde-muenster.de 
abrufbar. Herzlichen Dank allen Mitwirkenden!  Brigitte Lehenberger 

Liebe Münsterer, vielen Dank euch allen für die bisherige Unterstützung! Die Her-
ausforderung ist, immer wieder die Jugend ab 17 Jahren und weitere Interessierte 
bis 55 Jahren zu erreichen - besonders nach Corona. Deshalb heißt es bei der 
Dorfweihnacht am Sonntag, 04.12.2022 wieder: DKMS - Mund auf - Stäbchen 
rein - Spender sein! Der Flyer zur Aktion ist abrufbar unter  
www.gemeinde-muenster.de.    Brigitte Lehenberger 

Die Böllerschützen begrüßen das neue Jahr 

„Hallo Mama, hallo Papa. Mein altes Handy ist kaputt. Speichere dir diese neue Num-
mer gleich ein und lösche die alte!“ Der sogenannte „WhatsApp-Betrug“ ist zur Zeit 
eine extrem erfolgreiche Masche von Trickbetrügern, um an das Geld ihrer Opfer zu 
kommen. Nachdem der echte Kontakt mit der Nummer der Betrüger überschrieben 
wurde, bittet das angebliche Kind um Hilfe, indem man eine dringende Rechnung be-
gleichen solle, da es online nicht mehr auf seine Bankdaten zugreifen kann. Betrug 
hat viele Gesichter. Diese sind so unterschiedlich und im Endeffekt doch so gleich. 
Bei der Kontaktaufnahme handelt es sich immer um angebliche Verwandte oder Be-
kannte, um vermeintliche Handwerker, Ärzte, Bank- oder Behördenmitarbeiter oder 
bedürftige Personen. Immer wird eine Notlage oder ein dringendes Anliegen vorge-
täuscht. Das kann ein Gewinnversprechen sein, ein Unfall, eine finanzielle Bedrängnis 
oder Ähnliches. Am Ende kommt die Forderung nach Geld oder Wertsachen.  
Für alle Fälle gilt:  

-Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen. Überdenken Sie jeden Ihrer Schritte und 
versuchen, besonnen zu reagieren.  
-Übergeben Sie niemals Geld oder Wertsachen an Unbekannte. Geben Sie keine 
Auskunft über Vermögensverhältnisse und lassen Sie keine Unbekannten in Ihre 
Wohnung!  
-Die echte Polizei ruft nicht unter dem Polizeinotruf 110 bei Ihnen an. Sollten Sie als 
Zeuge benötigt werden, erhalten Sie in der Regel eine schriftliche Vorladung.  
-Vereinbaren Sie mit Ihren Angehörigen Codewörter für sensible Chats oder Telefona-
te und tätigen Sie keine Sofort- oder Echtzeitüberweisungen. Halten Sie immer zuerst 
Rücksprache. 
-Klicken Sie in E-Mails, SMS- oder Messenger-Nachrichten niemals auf Links oder 
Anhänge, wenn Sie die Echtheit der Nachricht nicht zweifelsfrei belegen können. Da-
hinter könnte sich eine Schad- oder Spionagesoftware verbergen. 
-Fragen Sie bei der jeweiligen Behörde, von der die angebliche Amtsperson kommt, 
nach, ob wirklich ein berechtigtes Interesse vorliegt, dass diese Person das Haus 
oder die Wohnung betritt. Suchen Sie hierfür die Telefonnummer selbst heraus und 
halten Sie währenddessen die Wohnungs- oder Haustür geschlossen.  
-Geben Sie keine Auskünfte über persönliche Daten, Familien- oder Wohnverhältnis-
se. Je mehr Sie von sich preisgeben, desto angreifbarer sind Sie. 
-Sie sollen den Anrufer erraten? Legen Sie einfach auf! Ein nicht bestellter Handwer-
ker bietet Ihnen seine Dienste an? Lehnen Sie ab! Gesundes Misstrauen hat nichts 
mit Unhöflichkeit zu tun. 
 

 

Sandra Gartner, Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle der Kripo Dillingen 

Do., 01.12. 
09:00-10:30 Uhr 

ONLINE-SEMINAR  

Bewegungsspaß im Alltag für Kleinkin-

Mi., 07.12. 19:00-

20:30 Uhr 
ONLINE-SEMINAR 

Mit Baby ak�v! - Bewegung in der 

Do., 08.12. 
19:00-20:30 Uhr 

ONLINE-SEMINAR  

Naschen erlaubt? Sinnvoller Umgang 

Fr., 09.12. 19:00-

20:30 Uhr 
ONLINE-SEMINAR 

Ran an den Löffel 
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